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über uns  In die liebliche Hügelkette des Tollensetals eingebettet steht eine 
Jahrhunderte alte Grenzfeste – die Burg Klempenow. Aus einem Freundeskreis heraus 
entstand 1991 der Verein Kultur-Transit-96 e.V. Unsere Ziele sind diese Burganlage zu 
sanieren und sie kulturell zu beleben; das Baudenkmal als Zeugnis der Geschichte zu 
bewahren, die Verwirklichung von Ideen und Träumen in der Gegenwart zu ermöglichen 
und die Freude der gemeinsamen Arbeit an Kinder und Enkel weiterzugeben. Das sind 
die Beweggründe zur Pflege und Stärkung dieses historisch bedeutsamen Ortes. Wir 
freuen uns über weitere Mitstreiterinnen und Sponsoren, wie über kleine und größere 
Spenden. Unsere Projekte werden u. a. gefördert vom Land Mecklenburg-Vorpommern, 
vom Landkreis Mecklenburgische Seenplatte, der Gemeinde Breest und der Sparkasse 
Neubrandenburg-Demmin. Wir sind Mitglied der LAG Soziokultur und des MiLaN e.V.  

Der Vorstand    Susan Krüger , Christian Herfurth, Heidemarie Tworke 
vorstand@burg-klempenow.de    Büro   Tatjana Schuldt  · T 03965 211331 
verein@burg-klempenow.de · Mittwoch–Freitag  10 –16 Uhr  Burg/Galerie/Café  
Mittwoch–Sonntag 11 –18 Uhr  Laden Donnerstag–Montag 11 –18 Uhr  T 039952 2086     
Marktorganisation :   Kunsthandwerk  Jochen und Tine Löber  
T 039991-303 22, F 039991-368 73   Kulturmanagement  Undine Spillner 
und Christian Herfurth · T 0151-65170895  Essen+trinken  Mathias Gall   
T 039952-20 85, F 039952-20 86 

empfang Im Besucherempfang erhalten Sie umfangreiche Informationen über 
die Region. Von hier kann Ihr Rundgang durch die Gebäude vom Keller bis zur Aussichtsplatt-
form des Burgfrieds beginnen. Wenn Sie tiefer in die Geschichte und das Leben der ehemali-
gen Burgbewohner eintauchen möchten, melden Sie rechtzeitig eine Führung im Burgbüro 
an. Lassen Sie sich an diesem ungewöhnlichen Ort trauen, ganz intim am Kamin im Turmzim-
mer, im Burgsaal, der zuletzt als Speicher diente und heute ein Ort für moderne Kunst ist, 
oder im Freien auf der großen Wiese am Fuße der Burg. Für die Hochzeitsfeier oder auch für 
andere Feste, Workshops und Seminare vermieten wir weitere Räume. Sprechen Sie mit uns 
– wir möchten Ihre Wünsche erfüllen. 
Kontakt: Tatjana Schuldt  T 03965-211331 · verein@burg-klempenow.de

galerie Das Erlebnis der mittelalterlichen Burg wird durch die zeitgenössi-
sche Kunst um unerwartete zeitliche und räumliche Dimensionen gesteigert. Die künst-
lerischen Auseinandersetzungen der Gegenwart werden einerseits mit der eigenen 
Wahrnehmung abgeglichen, andererseits geben die alten Mauern Spuren frei, die den 
fantasieträchtigen Vorstellungen von Vergangenheit einen realen Bezug geben. Mit der 
Sanierung und Erhaltung des Baudenkmals schafft der Verein ein einmaliges Refugium, 
in dessen Mauern sich Kunst in besonderer Weise entfalten kann. In diesem Jahr wer-
den Handzeichnungen, Malerei, Grafik, Skulpturen, Objekte, Filme und Videos in fünf 
Kunstaustellungen zu erleben sein.

15.03.–22.04.	 blau im ich / schwarz im klang  
			   Charlet Gehrmann und Schüler*innen | Druckgrafik  
23.03.–05.05.	 Durchgangslage | Juliane Ebner | Handzeichnung | Video | Film
11.05.–23.06.	 ...Kunst geschieht | Matthias Jaeger = 2014 | Malerei | Grafik | Objekte
29.06.–11.08.	 Barbara Wetzel | Handzeichnung | Holzschnitt | Skulptur
17.08.–06.10.	 Michael Kain und Henry Stöcker | Handzeichnung | Malerei | Plastik

18.03.–23.03.	 Ausstellung zur Saatgutbörse:  Neue Quilts der Sund-, Hanse- und 
			   Peenequilter  –  alte Stoffreste in neuen Kombinationen von Farben und 
			   Formen zum dekorativen, wärmenden Quilt, modern oder traditionell – 
			   sie schmücken den alten Stall zum Saisonauftakt. 

Café Das Café »Occa Ripperda« lädt im Kreuzgewölbe oder auf der großen Sonnente-
rasse zum Verweilen ein. Hier werden leckere Kuchen und Torten aus eigener Herstellung, 
Bio-Eis, herzhafte Speisen und frische Salate serviert – mit exzellentem Kaffee, Tee, Saft oder 
Wein... Vieles aus der Region oder dem Burggarten. Aber wir servieren nicht nur à la carte; 
was immer Sie auf der Burg oder zuhause feiern wollen, das Café bietet ein individuelles Ca-
tering für Ihr Fest mit bis zu 200 Personen an. In der Saison laden wir jeden Donnerstag zum 
Frühstück von Frauen für Frauen ein. Bringen Sie gerne mit, was Sie mit den anderen teilen 
wollen. Das Caféteam freut sich auf ihren Besuch. Kontakt: Evalotte Buhr  T 039652-11332 · 
0177-5577437  burgcafe@burg-klempenow.de

L aden Das kleine historische Torhaus der Burganlage hatte schon viele Funktionen. 
Es diente als Wachhaus, Gefängnis und Wohnung bis DER LADEN mit seinem Angebot der 
besonderen Art dort einzog. Keramik, Konfitüren und Pesto, handgefertigte Seifen, Bäder und 
Bücher, Spielzeug und Schmuck, Gestricktes und Gefilztes; Einkaufen in schöner Atmosphä-
re, für jeden Anlass, gern bei einer Tasse Kaffee.  Kontakt: Gudrun Stenzel · T 0171-105 52 05

kanu  Jeder der einmal auf der Tollense gepaddelt ist, kommt immer wieder gern 
zurück. Der Fluss, der sich auf 64 Kilometern so reizvoll durch das Tal schlängelt, bleibt in 
Erinnerung. Wer die Stille oder die Landschaft genießen mag, sich sportlich im Boot oder auf 
dem Board mal so richtig auspowern will, mit Freundinnen oder Arbeitskollegen einfach nur 
Spaß haben möchte oder einen Schulausflug plant, ist hier genau richtig! In unmittelbarer 
Nähe zur Burg mit Biwak-Platz am Burggarten, einem Wasserspielplatz und der Möglichkeit 
zu Grillen ist diese Kanustation auch der perfekte Platz für eine Pause. Kontakt: Anne Buth  
T 0175-6085891 · kanustation-klempenow@gmx.de



W i r  f r e u e n  u n s  ü b e r  I h r e  S p e n d e  –  v i e l e n  D a n k !
Sparkasse NB-DM • IBAN  DE62 1505 0200 0320 0021 10 • BIC  NOLADE21NBS

CLUBKINO Ab 22. März bis 9. August • DEFA-Retrospektive 
Im Rahmen des Clubkinos zeigen wir neun ausgewählte DEFA-Produktionen, darunter selten gezeigte 
Filme.  	             			    am 2. und 4. Freitag im Monat um 20 Uhr

frühling auf der Burg    23. März ab 13 uhr
Saatgutbörse »Tausche Pflanze!« Wir laden zum Austausch von selbstgezo-
genen Pflanzen, Kräutern und Stauden ein. Dazu gibt es ein Angebot von Gärtnereien aus der Region. 
Insektenvielfalt für Blüten, Vögel und Menschen braucht pestizidfreie Landschaften. Dafür stehen 
auch Natur im Garten, Die Saatgutkampagne, der Landschaftspflegeverein und der Interkulturelle 
Garten Neubrandenburg. Ein fröhlicher Nachmittag mit Livemusik, vielen farbigen Quilts, Aktionen 
für Kinder, z.B. in der Druckgrafikausstellung im Südflügel und um 16 Uhr laden wir zur Eröffnung der 
Ausstellung »Durchgangslage« von Juliane Ebner in den Westflügel der Burg ein. 

Freitags   auf der Burg jeweils  19:30 uhr
Salon an besonderen Orten mit special guests in abendlicher Runde bei Käse, Brot und Wein
05. April  »Keimzeit und Aufbruch« – Neumond-Salon
31. Mai  »Nach der Himmelfahrt« – ein Theaterabend
13. September  »Frucht und Fülle« – Vollmond-Salon mit Film

   		            kleine geister  auf der Burg  15 – 17 Uhr 
Kinder ab 3 Jahren sind herzlich eingeladen, den Sonntagnachmittag mit ihren Familien auf der Burg 
zu verbringen.
SO 28. April  »Lieder aus dem Sack«   Familiensingen mit der Musikerin Romy Gärtner 
SO 18. August  »Kaffeekränzchen für die Kleinsten« am Wasserspielplatz
SO 10. November  »Laternenbau« anschließend ein Lichterweg durch die Burg
Kontakt: Juliane Grefe und Michael Mai · T+F  039993- 76804 

Walpurgisnacht 30. April 19 uhr Der Tanz in den Mai mit Speis 
und Trank am Feuer und Livemusik. Die Band Son Kapital aus Berlin bringt uns Latin, Balkan, Musette 
genauso wie Dancehall, Ska und Punkrock · Eintritt: 10 Euro

BAUen & SPIELen 4 samstage  von 10 – 18 Uhr 
Wir laden Kinder ab 6 Jahren mit ihren Eltern, Großeltern, Tanten, Onkeln und Freundinnen ein, den 
ganzen Tag gemeinsam auf der Burg zu verbringen. Wir werken, kochen und essen zusammen, spie-
len und erkunden die Burg. Am Nachmittag ab 16 Uhr lädt das »Elterncafé« zu einer Pause ein, Zeit 
für Gespräche. Die Bauspielaktionen werden im Rahmen des Projekts »Talwerkstatt« mit unserem 
Bündnispartner »Natürlich Lernen im Tollensetal e.V.« stattfinden. 
sa 11. mai  »Feuer & Wasser« – kleine Feuerboote und Probespiel der »Grünen Bühne«
sa 01. Juni  Kindertag »Erde & Luft« – Lehmmatschen und bunte Fahnen
sa 17. August  »Stöcke und Hammer« – Weidenhocker 
sa 26. Oktober  »Pappe & Farben« – Maskenbau 
Kontakt: Juliane Grefe und Michael Mai · T+F  039993- 76804 

Tauschen statt K aufen 11. Mai 14 – 16 Uhr
Kleider- und Spielzeugtausch für Jung und Alt: Sind die Gummistiefel zu klein geworden und es müs-
sen größere her? Ist die Ritterburg schon lange erobert und ihr wünscht euch stattdessen ein gutes 
Buch? Dann kommt und tauscht und bringt auch etwas Feines für´s Buffet mit.	                                                      

Mandala  30. Mai – 5. Juni          Das Bau-Revival-Camp auf der Burg Klempenow. 
Jugendliche und Erwachsene erneuern gemeinsam den Pavillon am Wasserspielplatz. Willkommen!       

Kunst:Offen 8.– 10.Juni 11–18 uhr In der Ausstellung ...Kunst geschieht 
mit Werken von Matthias Jaeger, begrüßt Sie der Bruder des Künstlers, der Metallgestalter Heiner 
Jaeger zum Gespräch.

JAHRMARKT 22.– 23. Juni 10 – 18 uhr  Zur Zeit der Sommersonnenwende 
laden wir zum 28. Jahrmarkt ein; 45 Kunsthandwerker aus ganz Norddeutschland bieten ihre Waren 
auf der großen Festwiese feil und laden zum Schauen und Mitmachen ein. Jung und Alt sind willkom-
men beim Schmieden, Drechseln, Schnitzen, Filzen, Weben und Töpfern zuzuschauen, wie altes 
Handwerk und zeitgenössische Formen entstehen und können sich in einigen Handwerkstechniken 
selber ausprobieren. Biobauern aus der Region sorgen für das leibliche Wohl, Gärtnereien locken mit 
ihren Kräuter-, Stauden- und Rosenangeboten. Zu Mitmachaktionen für Kinder laden Erlebnispäda-
gogen des Vereins am Weidenrund ein. Musik aus aller Welt wird uns durch den Tag und in die helle 
Nacht begleiten. Zu Gast sind unter anderem das Trio »Oko« – es interpretiert Musik vom Schwarzen 
Meer, »Woodfellas« aus Schwerin swingt und Bob Beemann stellt sein neues Album »When Will We 
Fly« vor. Vom Burgturm herab gibt es eine Fassadenperfomance von Grotest Maru mit Timebank Vari-
ation. Auch die Friedensbibliothek Berlin kommt mit einer neuen Ausstellung. Lasst uns schauen, 
kaufen, tauschen – verweilen, erzählen, tanzen und die Mitsommerzeit gemeinsam feiern. 
	 		              			              
Ausstellung  26.Juni. –11.August  Carsten Büttner · Schwarz-Weiß-Fotografie

Kräutertag   29. Juni  10 – 18 uhr      
Am Tag der Offenen Gartentür« laden wir zur Pflanzenbörse in den Burg-
garten ein zum Austausch von Gartenschätzen der Region: selbstgezo-
genen Pflanzen, Kräutern und Stauden.  Dazu: Samenkugelherstellung, Bestimmung von Pflanzen 
und Insekten bei Musik im Sommerwind. Sa 10 – 12 uhr und 15 – 17 uhr Kreativangebot: 
Alle sind eingeladen, aus der Schönheit und Fülle der Natur auf vielfältigste Weisen kleine Schmuck-
stücke herzustellen. 13 uhr Gartenführungen • Eine Initiative von »Natur-im-Garten e.V.«. Zu Gast 
ist auch das Bienenklassenzimmer	

TRANSIT Festival 12. – 14. Juli        
Transit: Ein Ferienlager auf Burg Klempenow. Mehr als ein Dutzend internationale Bands, DJs, The-
ater, Lagerfeuer, Baden im Fluss, barfuß auf der Bühne – familiär und fantastisch. Diesmal mit: Buster 
Shuffle, Sookee, Sara Hebe, Berlin Boom Orchestra, Yippie Yeah, Keko Yoma, Riders Connection, 
Wonach wir suchen, u.a. Dazu beschäftigen sich Transit Festival und Gäste in Gesprächsrunden und 
Workshops mit gesellschaftlichen Themen. Tickets im Vorverkauf.                        www.transit-festival.de
	                  
Ausstellung  21. August – 20. Oktober 
Tatort Tollensetal – archäologische Forschungen auf dem ältesten Schlachtfeld Europas	

FILMFEST 23. – 25. August »der NEUE HEIMAT film« Das Filmfest auf 
Burg Klempenow zeigt internationale Kurz- und Dokumentarfilme im Spannungsfeld der Realitäten 
des ländlichen Raums, als Punkt für Gedankenaustausch und Inspiration. Wir bewegen uns dabei 
zwischen persönlichen Geschichten und globalen Zusammenhängen. Es gibt Diskussionen mit 
Filmemacher*innen, das Kinderfilmfest »OTONI«, Livemusik und Stummfilm Open Air – Drei Tage  
Filmfest – gutes Essen und Zelten im Tollensetal.                                            www.derneueheimatfilm.de

Opernale 1. September 16 Uhr im Stall
»Clanga pomarina – Die Schreiadleroper« • Benjamin Saupe: Komposition, Henriette Sehmsdorf: 
Libretto und Inszenierung, Ferdinand Keller: Tenor, Lars Grünwoldt: Bass, Claudia Roick: Mezzoso-
pran, Kaspar Weith: Figurenspiel, Klaus Holsten: Flöten, Benjamin Saupe: Klavier 
Eintritt: 25 Euro • Kontakt: Maureen Grimm, maureengrimm@web.de oder das Burgbüro

	 				           offenes denkmal 8. September 11 – 17 Uhr
Die Burg als Zeitzeuge von Umbrüchen – in jedem Umbruch steckt daher etwas Neues, Revolution-
äres, Fortschrittliches – und etwas Modernes. Umbrüche zeigen sich durch die Jahrhunderte. Feiern 
Sie mit uns gemeinsam den diesjährigen »Tag des offenen Denkmals« und begeben Sie sich auf eine 
Entdeckungsreise.

APPELMARKT 5. Oktober 10 – 18 Uhr Am ersten Samstag im Oktober gibt 
es auf der Burg den zweiten großen Markt im Freien. Es ist das Fest der Äpfel und der Früchte. 100 Apfel-
sorten, Birnen und Quitten werden ausgestellt. Eigene Früchte kann man von Pomologen im Südflügel 
der Burg bestimmen lassen. Dort finden Sie auch die Pilzausstellung, die von sachkundigen Pilzbe
ratern betreut wird. Es gibt frisch gepressten Apfelsaft, Obstweine und Apfelkuchen. 35 ausgewählte 
Kunsthandwerker u.a. mit Wolle, Filz, Keramik und geflochtenen Körben laden zum Kauf ein. Wer jetzt 
pflanzen will, findet Angebote von einheimischen und seltenen Kräutern, Stauden und Apfelbäumen – 
regional ist erste Wahl! Das Fest im Herbst wird u.a. von der Band »Masaa« begleitet. In ihrer Musik 
verweben die Musiker tiefempfundene arabische Verse und zeitgenössischen Jazz miteinander. Sie 
sind Preisträger des Creole Wettbewerbs und beim TFF- Rudolstadt. 

Ausstellung 23. Oktober – 24. November  »ROJAVA – Frühling der Frauen« 
Bilder und Texte zur kurdischen Frauenbewegung 

Ausstellung  zum advent ab 30. November »Klangpinsel« Kulturprojekt 
der Talwerkstatt – in Kooperation von Natürlich Lernen im Tollensetal e.V., proVie-Theater e.V. und 
Kultur-Transit-96 e.V. • Kinder der Region experimentieren mit Farben und Tönen. Sie bringen auf’s 
Papier, was sie bewegt.

ADVENTSMARKT  7. Dezember 10 – 18 Uhr Einen Tag lang ist auf der 
Burg Klempenow alles vorweihnachtlich verzaubert. Im ehemaligen Kuhstall, im Rund draußen, im 
Südflügel und auf dem Burghof locken 40 Kunsthandwerker und Künstler mit ihren Angeboten. Bio-
bauern und Regionalanbieter sind mit Gemüse, Würsten und kullinarischen Köstlichkeiten dabei. Fei-
ertags- und Wintervorräte können angelegt werden. Um Feuerstellen herum gibt es heisse Getränke, 
Würziges und Schmackhaftes. Begleitende Livemusik und Kultur gehören mit in das Programm. Las-
sen Sie sich überraschen. In der Adventsbastelstube am Kamin können sich die Jüngsten wärmen, 
Geschichten lauschen und werkeln. Nebenan im Westflügel ist eine Ausstellung des Kinder-Mal-
Projekts »Klangpinsel« zu sehen. Dieser besondere Adventsmarkt bringt Licht in die dunkle Zeit.


